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„Gemeinsam für inklusive Bildung!“ 
Volkshochschule Gütersloh und VKM verlängern Kooperationsvertrag

Gütersloh (gpr). Bildung entfaltet ihre volle Wirkung dann, wenn sie niemanden ausschließt. Denn Lernen bedeutet nicht nur, Wissen zu vermitteln, sondern auch Teilhabe zu ermöglichen, Begegnungen zu schaffen und unterschiedliche Voraussetzungen mitzudenken. Inklusive Bildung ist deshalb kein Zusatz, sondern ein wesentlicher Bestandteil einer offenen und vielfältigen Gesellschaft. Unter diesem Leitgedanken haben die Volkshochschule (VHS) Gütersloh und der „VKM – Vielfalt und Kompetenz für Menschen mit Förderbedarf“ jetzt ihren Kooperationsvertrag verlängert. Unter dem Motto „Gemeinsam für inklusive Bildung!“ kooperieren die beiden Einrichtungen schon lange erfolgreich. Bei einem Austauschtreffen in Rietberg wurden nun die Weichen für die Fortsetzung der Zusammenarbeit gelegt.

Tina Begenat, Leiterin des ambulant betreuten Wohnens beim VKM, resümiert: „Die gezielt geplanten Bildungsangebote werden von unseren Klienten sehr gut angenommen. Darum freuen wir uns auf eine weitere Verstetigung und auch den kontinuierlichen Ausbau des Programms.“ Inklusive Weiterbildung ist eine Pflichtaufgabe, aber auch eine Herzensangelegenheit, wie Désirée Solle, Leiterin der VHS Gütersloh, erläutert. Sie betont: „Darum konzipieren wir Kurse, in denen auf die spezifischen Bedürfnisse bestimmter Personengruppen besonders eingegangen wird.“

Neben bewährten kreativen Angeboten und gesundheitsbezogenen Formaten werden fortlaufend neue Kurse entwickelt, die allen Interessenten offenstehen. So wird im neuen VHS-Programm beispielsweise ein Kurs über Social Media angeboten, in dem Privatsphäre und Sicherheit im Fokus stehen. „Uns ist wichtig, grundlegende digitale Kenntnisse für alle zu ermöglichen“, so Dr. Dennis Köthemann, Pädagogischer Leiter der VHS für digitale Weiterbildung. „Darum wird dieses Angebot in leicht verständlichen Schritten vermittelt.“ Brit Popp vom VKM ergänzt: „Für uns ist es ein sehr großer Vorteil, dass wir schon direkt in die Kursplanung einbezogen werden. So können die Bedarfe unserer Zielgruppe sehr gut berücksichtigt werden.“

Die Bildungsveranstaltungen sind über die VHS unter www.vhs-gt.de buchbar.



BU: Freuen sich über die Fortführung der Zusammenarbeit: (v.l.) Christina Gößling-Arnold (VHS), Brit Popp (VKM), Tina Begenat (VKM), Désirée Solle (Leiterin der VHS), Dr. Dennis Köthemann (VHS) und Irmhild Plauschinn (VHS). Foto: VKM
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